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Guten Morgen Herr Schabulke &
Starthilfe für Berufskraftfahrer:innen

Einblicke in zwei praxisorientierte Lernsettings für die 
Branchen Pflege und Transport
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„Neue Wege in der berufsqualifizierenden Sprachförderung“
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Guten Morgen Herr Schabulke  
Deutsch für den Pflegealltag – ein handlungsorientiertes 

Weiterbildungskonzept

Lernen mit Szenarien aus dem Berufsalltag

Pflegeteam



Umfang
Ausgearbeitetes Konzept mit 
16 Einheiten à je 3 UE 
(1 UE = 45 Minuten)

inklusive
- Ablaufplan
- Lernszenarien
- Texte, Arbeitsaufträge, 

Hörbeispiele
- Hintergrundinformationen
- Musterlösungen

AUFBAU

Zielgruppe
Beschäftigte in Pflege und Betreuung
Deutsch als Zweitsprache (ca. B1 - B2)



Der Szenario-Ansatz
Szenario 1 - Herr Schabulke ist gestürzt

ANSATZ



Der Szenario-Ansatz 

Bei einem Szenario handelt es sich um eine Abfolge
von (berufsfeldtypischen) Ereignissen, zu deren
Bewältigung klar definierte Kompetenzen nötig sind. 

Szenarien bieten eine Möglichkeit mündliche und schriftliche 
Kommunikationssituationen so zu trainieren, wie es in den 
jeweiligen Tätigkeitsfeldern erforderlich ist.

Lernende entwickeln ihre Kompetenzen, indem sie an 
konkreten Problemlösungen arbeiten.

Trainer:innen führen Ereignisse nach und nach ein und stellen 
„Werkzeuge“ zur Verfügung, die die Teilnehmenden zur 
Bewältigung dieser Ereignisse benötigen.

ANSATZ



Starthilfe für 
Berufskraftfahrer*innen

Was ist die Grundidee des Konzepts? 

➢ Vorbereitende Einstiegsschulung

Um welche Zielgruppe geht es? 

➢ Personen, die an der „Beschleunigten Grundqualifikation“ teilnehmen möchten

Warum diese Einstiegsschulung?

➢ Relativ niedrige Bestehensquote bei der IHK Prüfung 

Welche Lernbedarfe wurden benannt? 

➢ Nicht ausreichende Deutschkenntnisse

➢ Schwierigkeiten mit der Schriftsprache

➢ Negative Lernerfahrungen 

➢ Lernen wurde nicht gelernt

➢ Fehlendes Grundlagenwissen in Mathe

➢ Überforderung mit schriftlichen formalisierten Prüfungen

Grundidee



Starthilfe für 
Berufskraftfahrer*innen

Lernsetting



Starthilfe für 
Berufskraftfahrer*innen

− Einleitung

− Gebrauchsanweisung für Lehrende

− Lerneinheit 1: Einstieg und Überblick

− Was passiert in Lerneinheit 1?

− Welche Unterlagen werden gebraucht?

− Schritt für Schritt durch den Tag

− Ablaufplan Lerneinheit 1

− Lerneinheit 2: Lernen lernen

− Was passiert in Lerneinheit 2

− …
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Inhaltsverzeichnis



Starthilfe für 
Berufskraftfahrer*innen

Was passiert in den einzelnen Lerneinheiten?

Überblick Lerneinheiten



Starthilfe für 
Berufskraftfahrer*innen

Was passiert in den einzelnen Lerneinheiten?

Überblick Lerneinheiten



Starthilfe für 
Berufskraftfahrer*innen

− Stärkung der Qualifizierungsfähigkeit

− Berufliche Neuorientierungen sind günstige
Lernzeitpunkte

− Nützlich für die Teilnehmenden

− Wurde aus der Praxis heraus entwickelt

− Passt zu arbeitsmarktpolitischen Strategien
(Stichwort: Fachkräfte) 

− Ist theoretisch förderfähig (SGB III und II) 

− Umsetzung des Konzepts bedarf
grundbildungssensible und 
erwachsenenpädagogisch versierte
Bildungsanbieter
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Prinzipien und Anschlüsse



Lernende Region – Netzwerk Köln e.V.  
Julius-Bau-Str. 2, 51063 Köln

Dr. Sabine Schwarz 
sabine.schwarz@bildung.koeln.de
0221 – 99 08 29 236

Martina Morales
martina.morales@bildung.koeln.de
0221 – 99 08 29 237

Kontakt


